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Der Neubau des Stade de Suis-
se Wankdorf Bern, 2008 einer 
der vier Schweizer EM-Spielorte, 
ist abgeschlossen. Den Termin 
für die feierliche Einweihung am 
30. und 31. Juli legte man fast 
auf den Tag genau vier Jahre 
nach die Sprengung des legen-
dären alten Wankdorf. 
Ihren ersten Einsatz allerdings 
hatte die Arena bereits zwei Wo-
chen zuvor, beim UI-Cup-Spiel 
des BSC Young Boys gegen 
Olympique Marseille, das kur-

zerhand zum Testlauf des neu-
en Stadions erklärt worden war. 
Das Ausweichstadion Neufeld 
hätte  die Sicherheitsbedingun-
gen der UEFA nicht erfüllt. 
Die Generalprobe verlief rei-
bungslos, wenngleich einige 
Bereiche noch gesperrt und nur 
14.100 Zuschauer zugelassen 
waren.
Der All Seater mit 32.000 Plät-
zen sei eine Kopie des St. Ja-
kobs-Park in Basel, merken Kri-
tiker an. Ähnlichkeiten sind kein 

Zufall, da Generalunternehmer 
Marazzi auch für den Bau des 
„Joggeli“ verantwortlich war. In 
Basel hingegen hat der Ausbau 
auf zwei Ränge bereits begon-
nen, Verwechslungen sind in Zu-
kunft ausgeschlossen.
Ein weiteres Alleinstellungs-
merkmal des neuen Wankdorf 
stellt zudem das Solarkraftwerk 
auf dem Dach dar, auf dem eine 
Besucherplattform den Blick 
über Bern und das Umland er-
möglicht.

Wien: Prater 
erhält Rasenheizung
Ausgerechnet das Nationalstadi-
on der Wintersport-Nation Öster-
reich war bislang nicht winterfest. 
Doch dieses Versäumnis wird 
über den Sommer aufgearbeitet. 
Da der Rasen des Ernst-Happel-
Stadions spätestens bis zur Fuß-
ball-EM 2008 ohnehin eine neue 
Drainage benötigt hätte, wird die 
Maßnahme vorgezogen und mit 
dem Einbau einer Rasenheizung 
verbunden. Fast einen Meter des 
bisherigen Bodens muss abgetra-
gen werden, eine halbe Mio. Euro 
wird das neue Spielfeld insge-
samt kosten. Die Arbeiten stehen 
nicht unter Zeitrduck, erst Anfang 
Oktober muss der neue Rasen 
wieder angewachsen sein. Dann 
trägt die österreichische Natio-
nalmannschaft ihr Länderspiel 
gegen Nordirland im Prater aus. 
Die Rasenheizung dürfte sie bei 
diesem Spiel wohl noch nicht be-
nötigen.

Dnjepopetrowsk: Hochtief 
baut neues Stadion
Bis Herbst 2007 baut Hochtief 
Constructions ein neues Stadion 
für den ukrainischen Verein Dnje-
pr-96 aus Dnjepopetrowsk. Das 
Auftragsvolumen für das 31.000 
Sitzplätze fassende Stadion, das 
im Fall einer EM-Vergabe an Polen 
und die Ukraine 2012 zu den po-
tenziellen EM-Arenen gehören wür-
de, beträgt 40 Mio. Euro. Darüber 
hinaus ist der Essener Baukonzern 
in die Planungen für vier weitere 
Stadien vergleichbarer Kapazität 
in Osteuropa eingebunden.

Italien: EM-Bewerbung 
eingereicht
Mit zwölf Stadien, die schon bei 
der WM 1990 als Spielorte ge-
nutzt wurden, wird sich Italien für 
die Europameisterschaft 2012 
bewerben. Acht Stadien sollen 
laut italienischem Fußballverband 
in jedem Fall eingesetzt werden:  
Turin, Genua, Mailand, Bologna, 
Florenz, Rom, Neapel und Pa-
lermo. Von den weiteren vier 
Städten, Udine, Verona, Bari und 
Cagliari, könnten zwei hinzugezo-
gen werden, sofern  die UEFA ein 
Modell mit 10 Ausrichterstädten 
akzeptiert. Drei weitere Städte 
komplettieren die italienische Be-
werbung, doch in Padua, Perugia 
oder Pescara müsste vor einem 
möglichen EM-Zuschlag zunächst 
einmal ein UEFA-taugliches Stadi-
on mit mindestens 30.000 Sitz-
plätzen gebaut werden.

Heimblock beim Spiel gegen Marseille Foto: Stadionwelt

Bern

Stade de Suisse fertig gestellt

Die Modernisierung des Olym-
piastadions von Helsinki ließ 
sich die Stadiongesellschaft, in 
der einige nationale Sportverbän-
de, die Stadt und der fi nnische 
Staat zusammengeschlossen 
sind, etwa 12 Mio. EUR kosten. 
Damit möchte man vom 6.-14. 
August, wenn die Leichtathletik-
Elite hier ihre Weltmeisterschaft 
austrägt, eine zeitgemäße Sport-
stätte präsentieren. Während 
die Athleten vor allem von einer 
neuen und laut der italienischen 
Baufi rma besonders schnellen 
Tartanbahn profi tieren sollen, hat 
sich die Qualität der Tribünenbe-
reiche ebenfalls deutlich erhöht. 
Als deutlichste Veränderung er-
folgte die Errichtung zweier neuer 

Dächer, so dass künftig knapp 
die Hälfte der 40.600 Sitzplätze 
nicht mehr dem Wetter ausge-
setzt ist. Die schlanke Konstruk-
tion über der Gegengerade fügt 
sich hierbei harmonisch in das 
Gesamtbild des Stadions ein, im 
Gegensatz zu einem Provisorium, 
das einen kleinen Teil der Kurve 
überspannt.
Die Notwendigkeit zum Bau die-
ser Extra-Überdachung ergab sich 
erst wenige Monate vor WM-Be-
ginn, als sich herauskristallisierte, 
dass ein Teil des Medienbereichs 
in die Kurve ausgelagert werden 
müsse. Auf der Suche nach einer 
kurzfristigen Lösung entschied 
sich die Stadiongesellschaft 
für ein preiswertes Stahldach 

ohne besondere statische Raffi -
nessen. In nur gut einem Monat 
entstanden, soll die Konstruktion 
nach der WM in etwa der gleichen 
Zeit wieder demontiert werden.
Neben der seltsamen Überda-
chung fällt vor allem die Tatsache 
auf, dass sich im ganzen Stadion 
nicht ein einziger Kunststoff-Scha-
lensitz befi ndet. Stattdessen war-
ten aufwändig gearbeitete Holz-
bänke auf die Besucher. Dass es 
so etwas in einem Stadion des 
Jahres 2005 noch geben kann, 
liegt in erster Linie am Auszug der 
Fußballer in das enge, stimmungs-
volle Finnair-Stadion. Seitdem ist 
das olympische Rund nicht mehr 
von Regularien der internationa-
len Fußballverbände betroffen.

Helsinki

Baumaßnahmen für die Leichtathletik-WM

Wankdorf, vier Jahre nach dem Neuanfang Foto: Stadionwelt
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TUSEM Essen, in der Abschlussta-
belle 04/05 noch mit Aufwärts-
trend verzeichnet, läuft Gefahr, 
den Platz unter den Top 100 zu 
verlieren. Der EHF-Pokalsieger 

erhielt keine Lizenz für die Hand-
ball-Bundesliga und startet nun in 
der Regionalliga. Von dort in Liga 
2 aufgestiegen sind die Fußballer 
aus Paderborn und Siegen. Wird 

es ihnen gelingen, sich weiter 
oben in den Top 100 zu etablie-
ren? Der FC Augsburg konnte sich 
durch eine Kulisse von 27.000 
beim vermeintlichen Aufstiegs-

spiel auf Rang 64 katapultieren, 
aber die Konkurrenz aus anderen 
Sportarten lauert. Die werden ab 
September wieder ins Geschehen 
eingreifen...

Zuschauer Top 100 – Abschlusstabelle 04/05

005 

Verein Sportart Liga Schnitt
Heim-
spiele

Gesamt

1. � Borussia Dortmund Fußball 1 77.235 17 1.313.000

2. � FC Schalke 04 Fußball 1 61.341 17 1.042.791

3. � Bayern München Fußball 1 53.294 17 906.000

4. � Borussia M´gladbach Fußball 1 49.183 17 836.119

5. � Hamburger SV Fußball 1 48.927 17 831.758

6. � Hertha BSC Fußball 1 48.486 17 824.264

7. � VfB Stuttgart Fußball 1 42.049 17 714.836

8. � Werder Bremen Fußball 1 39.853 17 677.506

9. � 1. FC Köln Fußball 2 38.446 17 653.574

10. � Hannover 96 Fußball 1 35.989 17 611.817

11. � 1. FC Kaiserslautern Fußball 1 35.601 17 605.210

12. � 1. FC Nürnberg Fußball 1 30.264 17 514.492

13. � VfL Bochum Fußball 1 26.376 17 448.388

14. � VfL Wolfsburg Fußball 1 24.035 17 408.600

15. � Eintracht Frankfurt Fußball 2 23.897 17 406.250

16. � SC Freiburg Fußball 1 22.894 17 389.200

17. � Bayer Leverkusen Fußball 1 22.500 17 382.500

18. � Arminia Bielefeld Fußball 1 22.328 17 379.578

19. � 1. FSV Mainz 05 Fußball 1 20.159 17 342.700

20. � 1860 München Fußball 2 20.134 17 342.276

21. � Hansa Rostock Fußball 1 20.053 17 340.900

22. � Alemannia Aachen Fußball 2 19.084 17 324.434

23. � MSV Duisburg Fußball 2 16.807 17 285.726

24. � Dynamo Dresden Fußball 2 16.316 17 277.372

25. � FC. St. Pauli Fußball 3 16.144 18 290.585

26. � Rot-Weiss Essen Fußball 2 14.176 17 240.991

27. � Eintracht Braunschweig Fußball 3 13.617 18 245.100

28. � Karlsruher SC Fußball 2 13.582 17 230.900

29. � Erzgebirge Aue Fußball 2 12.818 17 217.905

30. � Kölner Haie Eishockey 1 12.328 30 369.831

31. � Hamburg Freezers Eishockey 1 11.948 29 346.487

32. � Rot-Weiß Erfurt Fußball 2 11.833 17 201.156

33. � THW Kiel Handball 1 10.250 17 174.250

34. � Energie Cottbus Fußball 2 10.160 17 172.715

35. � 1. FC Saarbrücken Fußball 2 9.767 17 166.040

36. � VfL Osnabrück Fußball 3 9.306 18 167.500

37. � Greuther Fürth Fußball 2 8.953 17 152.205

38. � Fortuna Düsseldorf Fußball 3 8.611 18 154.989

39. � VfL Gummersbach Handball 1 7.106 17 120.802

40. � Eintracht Trier Fußball 2 6.739 17 114.558

41. � SC Magdeburg Handball 1 6.688 17 113.696

42. � Kickers Offenbach Fußball 3 6.668 17 113.352

43. � ALBA Berlin Basketball 1 6.611 19 125.607

44. � Frankfurt Lions Eishockey 1 6.513 32 208.400

45. � HSV Hamburg Handball 1 6.188 17 105.196

46. � Sportfreunde Siegen Fußball 3 6.122 17 104.080

47. � SG Flensburg-Handewitt Handball 1 5.985 17 101.745

48. � DEG Metro Stars Eishockey 1 5.962 26 155.000

49. � TBV Lemgo Handball 1 5.877 17 99.909

50. � Rot-Weiß Oberhausen Fußball 2 5.594 17 95.092

Verein Sportart Liga Schnitt
Heim-
spiele

Gesamt

51. � Wacker Burghausen Fußball 2 5.523 17 93.894

52. � Adler Mannheim Eishockey 1 5.491 32 175.700

53. � Nürnberg Ice Tigers Eishockey 1 5.363 29 155.531

54. � LR Ahlen Fußball 2 5.218 17 88.700

55. � VfB Lübeck Fußball 3 4.950 18 89.100

56. � SpVgg Unterhaching Fußball 2 4.797 17 81.553

57. � Hannover Scorpions Eishockey 1 4.711 26 122.489

58. � Union Berlin Fußball 3 4.629 18 83.330

59. � GHP Bamberg Basketball 1 4.575 22 100.650

60. � SV Darmstadt 98 Fußball 3 4.483 17 76.204

61. � Augsburger Panther Eishockey 1 4.482 28 125.493

62. � Eisbären Berlin Eishockey 1 4.473 33 147.620

63. � ERC Ingolstadt Eishockey 1 4.234 31 131.268

64. � FC Augsburg Fußball 3 4.223 17 71.788

65. � Krefeld Pinguine Eishockey 1 4.097 26 106.528

66. � OPEL SKYLINERS Basketball 1 4.057 22 89.246

67. � FA Göppingen Handball 1 4.041 17 68.697

68. � Kassel Huskies Eishockey 1 3.918 29 113.634

69. � Sachsen Leipzig Fußball 4 3.894 17 66.198

70. � Wuppertaler SV Borussia Fußball 3 3.694 18 66.489

71. � Iserlohn Roosters Eishockey 1 3.691 26 95.953

72. � EWE Baskets Oldenburg Basketball 1 3.675 16 58.805

73. � Preussen Münster Fußball 3 3.636 18 65.450

74. � Holstein Kiel Fußball 3 3.525 18 63.455

75. � Braunschweig Energy Basketball 1 3.479 15 52.180

76. � SC Paderborn Fußball 3 3.420 18 61.567

77. � TuS Koblenz Fußball 3 3.418 17 58.104

78. � KFC Uerdingen Fußball 3 3.391 18 61.030

79. � RheinEnergie Köln Basketball 1 3.376 17 57.387

80. � Telekom Baskets Bonn Basketball 1 3.367 15 50.500

81. � SV Meppen Fußball 4 3.356 17 57.050

82. � TBB Trier Basketball 1 3.345 15 50.177

83. � 1. FC Lok Leipzig Fußball 11 3.325 13 43.229

84. � TV Großwallstadt Handball 1 3.315 17 56.355

85. � Eisbären Regensburg Eishockey 2 3.300 31 102.291

86. � BG Karlsruhe Basketball 1 3.273 15 49.100

87. � HSG Nordhorn Handball 1 3.230 17 54.910

88. � GWD Minden Handball 1 3.128 17 53.176

89. � Giessen46ers Basketball 1 3.126 19 59.400

90. � ERC Schwenningen Eishockey 2 3.093 30 92.793

91. � Artland Dragons Basketball 1 3.000 17 51.000

92. � Straubing Tigers Eishockey 2 2.938 33 96.969

93. � WALTER Tigers Tübingen Basketball 1 2.929 15 43.928

94. � Chemnitzer FC Fußball 3 2.914 18 52.446

95. � Stuttgarter Kickers Fußball 3 2.819 17 47.925

96. � HSG D/M Wetzlar Handball 1 2.771 17 47.107

97. � TUSEM Essen Handball 1 2.718 17 46.206

98. � ETC Crimmitschau Eishockey 2 2.679 31 83.053

99. � TuS N.-Lübbecke Handball 1 2.675 17 45.475

100. � EC Hannover Indians Eishockey 3 2.674 27 72.203
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